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werden die Spaltenzeile oder deren
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Moltke
Heute am 26 Oktober dem Erinnerungstage des Moltke

ſchen Geburtstages wird in Berlin auf dem Königsplatze
gegenüber dem Bismarckſchen Standbild das Moltkedenkmal
enthüllt Die Feier trägt einen vorwiegend militäriſchen
Charakter Es ſoll an dieſem Tage der Erinnerung für
einen der beſten Männer aus Deutſchlands großer Zeit nicht
unſere Aufgabe ſein einzig und allein die militäriſchen
Verdienſte des Strategen Moltke rühmend zu be
leuchten Jn einer Zeit in der prunkhafte Vielrednerei
ſo manche Geſtalt und Tat ſo manches nichtige oder
tagesflüchtige Ereignis mit einem theatraliſchen Schein
von Größe umgibt möge das deutſche Volk vor allem ſich
der ſchlichten erprobten und jeder verlockenden Umſchmeich
lung abholden Bürgertugenden Moltkes erinnern
die ihn für alle Zeit zum Vorbild und zum Erzieher aller
Volksſchichten machen

Aus harter entſagungsvoller Jugend hat Moltke durch
weiſe Sparſamkeit und Genügſamkeit von Anbeginn ſeiner
Ofſizierslaufbahn an jene perſönliche Unabhängigkeit er
rungen die im Verein mit ſeinen einfachen edlen Sitten
und mit ſeiner nie ermüdenden Pflichttreue eine weitab von
ehrgeizigen Beſtrebungen liegende innere Harmonie ſchufen
wie ſie ſelten in dem Charakterbild eines großen Feldherrn
ſich findet Ueber den Zauber ſeiner Perſönlichkeit inmitten
der ſtürmiſchſten und aufregendſten Kriegsereigniſſe wo
mancher Kriegsheld und Diplomat das ſeeliſche Gleichgewicht
in einem ſchwachen Augenblick verlor entwirft General von
Blume u a folgende Schilderung

Die Ueberlegenheit ſeines Moltkes Geiſtes ließ für
Rivalitäten keinen Platz Seine Pflichttreue ſeine ſtrenge
Sachlichkeit ſeine Anſpruchs und Selbſtloſigkeit die würde
volle vornehme Ruhe vie ihn auch unter den ſchwierigſten
Verhältniſſen keinen Augenblick verließ die Güte die nie
auch nur ein ungeduldiges Wort über ſeine Lippen kommen
ließ dieſe vorbildlichen durch weltgeſchichtliche Erfolge in
das hellſte Licht geſtellten Eigenſchaften wirkten mächtig auf
ſeine Umgebung

Moltke der große Schweiger über dieſen Ehren
titel lächelt man vielleicht auf den Höhen unſerer heutigen
Zeitgenoſſen Moltke aber haßte nur die leere ruhmredige
Phraſe der entweder keine Taten nachfolgen oder die
Pläne vorzeitig enthüllt Pläne die dann wie Seifen
blaſen zerplatzen Trotz ſeiner Güte und Nachſicht konnte
Moltke gegenüber unnützem Gerede ungeduldig werden und
übte dann auch ſcharfe Kritik Sein Grundſatz war Das
Unnütze iſt zugleich auch das Schädliche Manches Unheil
und manche Verwirrung wären der äußeren und inneren
Politik Deutſchlands erſpart geblieben wenn dieſer Grund
ſatz des Schweigers Moltke getreuere Anwendung gefunden
hätte Moltke hat zum Glück das Zeitalter der Vielrednerei
nicht mehr erlebt was er darüber gedacht haben würde
zeigt ſeine lakoniſche Kritik als ihm die bombaſtiſche Rede
des Feldmarſchalls v Manteuffel und deſſen Aeußerung über
die ſieben Fuß Erde übermittelt wurde Heutzutage würde
eine ſolche Rede kaum mehr auffallen da wir ſchon längſt
an die Auftragung dickerer Farben gewöhnt ſind Moltke
aber verlor bei jener Nachricht ein ſeltenes Ereignis
ſeine Ruhe hob die Hände empor und brach in die über
zeugungsvollen Worte aus Jch begreife meinen Freund
Manteuffel nicht warum ſpricht der Mann

Jn Anknüpfung an heute für Deutſchland ins Schwer
gewicht fallende Fragen zur Erhaltung ſeiner Wehrfähigkeit
zu Lande und zu Waſſer ſei ein Bericht aus Moltkes
Selbſtbiographie hervorgezogen Es war im Jahre 1860
als Moltke den Vorſitz der Küſtenbefeſtig ung s
Kommiſſion übernahm Er ſchreibt darüber u

Von manchen intereſſanten Aufträgen die mir als Chef
des Generalſtabes der Armee zufielen kann ich eine Be
reiſung der ganzen norddeutſchen Küſte hervorheben welche
den Zweck hatte ein gemeinſames Verteidigungsſyſtem für
alle deutſchen Küſten zu ermitteln Die durch Marine und
Jngenieur Offiziere bis ins Detail ausgearbeiteten Ent
würfe wurden dem Bundestage wegen der Dringlichkeit
der Sache zur ſchleunigen Erledigung überwieſen Nach
drei Jahren trat denn auch in Hamburg eine Bundes
kommiſſion zuſammen mit welcher ich nochmals die außer
preußiſche Küſte bereiſte die aber wie vorauszuſehen in
ihrer Majorität gegen faſt alle preußiſchen Vorſchläge
ſtimmte insbeſondere gegen die beabſichtigte gemeinſame
Flotte unter Preußens Führung So blieb alles beim
alten und welcher Art ſpeziell die hannoverſchen Be
feſtigungsanlagen waren hat die Wegnahme von Stade
und Geeſtemünde im Jahre 1866 gezeigt

Jene Zeiten wo ein deutſcher Bundestag dem Schutze
der deutſchen Küſte hindernd in den Weg treten konnte
ſind Gott ſei Dank vorüber Was zur Wehrhaftigkeit und
zur Verteidigung Deutſchlands von nöten iſt weiß jeder
der ſich gegenüber den Vorgängen in Frankreich und Eng
land nicht taub und blind ſtellt Breit getretene und immer
wiederkehrende Aeußerungen und Abhandlungen über dro
hende Gefahren ſind dazu angetan letztere womöglich nur
um ſo ſchneller heraufzubeſchwören Zur Vorbeugung und
Begegnung ſolcher Gefahren handle Deutſchland nach
Moltkeſchen Grundſätzen Schweigen aber arbeiten
und Auf der Wacht ſein 2

Deutſches Reich
Hof und Perfſonalngchrichten

Der Reichskanzler Fürſt v Bülow iſt am Mittwoch vor
mittag von Baden Vaden nach Verlin abgereiſt

Kaiſer Wilhelm in Dresden
Zur feſtgeſetzten Zeit traf der kaiſerliche Sonderzug wie ſchon

kurz gemeldet geſtern auf dem Hauptbahnhofe in Dresden ein
Nachdem der Kaiſer dem Zuge entſtiegen war wurde er vom
König und dem Prinzen Johann Georg aufs herzlichſte be
grüßt Beide Monarchen umarmten und küßten ſich Nach
Vorſtellung des beiderſeitigen Gefolges begaben ſich die Maje
ſtäten nach dem Wiener Platze wo eine Ehrenkompagnie des
zweiten Grenadier Regiments Nr 101 Kaiſer Wilhelm König
von Preußen Aufſtellung genommen hatte Das vor dem Bahn
hofe verſammelte Publikum brachte den Monarchen lebhafte
Huldigungen dar Nach dem Aböſchreiten der Front und dem
Vorbeimarſche der Kompagnie fuhren die Majeſtäten nach dem
Reſidenzſchloſſe Am Eingange der Pragerſtraße wurde der
Kaiſer von den ſtädtiſchen Behörden begrüßt wobei Ober
bürgermeiſter Dr Beutler die ſchon gemeldete Anſprache an
den Kaiſer hielt Der Kaiſer erwiderte er danke herzlich für
den großartigen Empfang ſeitens der Stadt Mit beſonderer
Freude nehme er Kenntnis davon daß anf wirtſchaftlichem Ge
biete ein Auſſchwung zu verzeichnen ſei Was an ihm liege ſo
würde er immer beſtrebt ſein das Wohl Sachſens zu fördern
Der Kaiſer fuhr dann fort Jch habe ſehr gern Gelegenheit
genommen nach Dresden zu kommen Jrch freue mich ganz be
ſonders an dem heutigen Tage hier zu ſein wo ein freudiger
Anlaß mich herführt Jch nehme das wärmſte Jntereſſe an
Sachſens Hauptſtadt und bitte Sie die Güte haben zu wollen
der Dolmetſch meiner Gefühle zu ſein und der Dresdner Bürger
ſchaft mitzuteilen welche Freude ich bei dem Empfange empfunden
habe Jm großen Schloßhofe des Reſidenzſchloſſes hatte
eine Ehrenkompagnie des Grenadier Regiments Nr 100 Auf
ſtellung genommen Nach dem Abſchreiten der Front begaben
ſich die Majeſtäten ins Schloß woſelbſt die Begrüßung des
Kaiſers durch die Königin Witwe erfolgte Kurz nach
122 Uhr begab ſich der Kaiſer mit dem Könige nach der
Kaſerne des Grenadier Regiments Nr 101 um dort an einem
Frühſtück des Offizierkorps teilzunehmen Auch in der Neuſtadt
wurden die Majeſtäten von dem zahlreich erſchienenen Publikum
aufs lebhafteſte begrüßt

Der Kaiſer begab fich nach der Rückkehr von der Kaſerne des
Grenadier Regiments Nr 101 in die katholiſche Hofkirche und
legte daſelbſt an den Särgen der Könige Albert und Georg große
Fächerpalmen nieder Der König von Sachſen ernannte den
Kaiſer zum Chef des 3 Ulanen Regiments Nr 21 und beſtimmte
daß dieſes Regiment die Vezeichnung 3 Ulanen Regiment Nr 21
Kaiſer Wilhelm II König von Preußen zu führen habe Der
Kaiſer verlieh dem Kronprinzen von Sachſen den Schwarzen
Adler Orden Außerdem hat der Kaiſer anläßlich ſeines Beſuches
eine größere Reihe von Ordensouszeichnungen verliehen u a
Den Roten Adler Orden 1 Klaſſe dem ral der Kavallerie
v Broizem Kommandierenden General des 12 Armeekorps
den Kronen Onden 1 Klaſſe dem Generalleutnant Baron Byrn
der an der Spitze des 101 Regiments ſteht das Großkreuz des
Roten Adler Ordens dem Staatsminiſter v Sehydewitz den
Kronen Orden 1 Klaſſe dem Oberhofmarſchall Frhr von dem
Busſche Streithorſt dem Oberſtallmeiſter Generalleutnantv Haugk
dem Generaldirektor der Schauſpiele Grafen Seebach und dem
Oberhofmarſchall der Königin Witwe v Malortie

König Carlos von Portugal in Berlin
Der Köln Ztg zufolge halten Liſſaboner Blätter den Beſuch

des Königs Carlos in Berlin im November für wahrſcheinlich
ſicher aber für Dezember

Wechſel im Präſidium des Kaiſerlichen
Geſundheitsamts

Dem Präſidenten des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes Wirkl
Geh Oberregierungsrat Köhler iſt bei ſeiner Verſetzung in
den Ruheſtand der Charakter als Wirklicher Geheimer Rat
mit dem Prädikat Exzellenz verliehen worden Der Geheime
Oberregierungsrat vortragender Rat im Reichsamt des Jnnern
Bumm iſt zum Präſidenten des Kaiſerlichen Geſundheitsamtes
ernannt worden

Affäre Tippelskirch Co
Wie die Nordd Allg Ztg erfährt hat der Staatsſekretär

des Auswärtigen Amts wegen der Verdächtigung Dr Stübels
auch gegen den Vorwärts Strafantrag geſtellt

Das Berl Tgbl erklärt daß es wegen der Behauptung des
Staatsſekretärs es hätte ſich einer Verdächtigung ſchuldig
gemacht die Widerklage erheben werde da weder eine
objektive noch eine ſubjektive Verdächtigung vorliege

Die Fleiſchnot
Zur Milderung der Fleiſchteuerung hat das Direk

torium des Centralverbandes deutſcher Jnduſtrieller
im Anſchluß an ſeine Eingabe an den preußiſchen Landwirtſchafts
miniſter ſich nunmehr auf Anregung aus den Kreiſen ſeiner
Mitglieder auch an das bayeriſche und ſächſiſche Miniſterium
mit Eingaben gewandt Der Centralverband deutſcher Jnduſtrieller
beantragt bei dieſen Miniſterien daß wie für Oberſchleſien die
ruſſiſche Schweineeinfuhr ſo für Bayern und Sachſen die Ein
fuhr von Schweinen aus Oeſterreich Ungarn in dem durch die
neuen Handelsverträge zugelaſſenen erweiterten Umfange erlaubt
werde um ſo den deutſchen Markt von der Verſorgung Ober
ſchleſiens Bayerns und Sachſens wenigſtens teilweiſe zu ent
laſten

Eine unverſtändliche Haltung in Sachen der Fleiſchnot hat die
Görlitzer Handelskammer eingenommen Sie lehnte es
in ihrer letzten Sitzung ab ſich den gegen die Fleiſchteuerung
gerichteten Anträgen der Handelskammern zu Liegnitz und Sagaun
anzuſchließen Es wurde von einer Seite hetont daß der
gegenwärtige Zeitpunkt zu einem Vorgehden bei der
Reichsregierung nicht mehr geeignet ſei Auch ſei die
Fleiſchtenerung die in kurzem überhaupt nicht mehr beſtehen
werde in den letzten Wochen zurückgegangen Dazu be
merkt der N Görl Ayz

Dieſer Beſchluß der Handelskammer iſt ſehr zu bedauern
und wird berechtigtes großes Aufſehen erregen Die hieſige
Handelskammer hat ſich mit ihrer Stellungnahme in einen
denkbar ſchärfſten Kontraſt geſtellt zu der allgemeinen Volks
ſtimmung und im beſonderen zu der Haltung einer ſehr langen
Reihe anderer Handelskammern welche aufs wärmſte in
motivierten Eingaben an das Miniſterinm ſofortige Maß

nahmen zur Linderung der von
feſtgeſtellten Fleiſchnot befürworteten Die Annahme
daß die Fleiſchteuerung in den letzten Wochen ſchon
zurückgegangen ſei iſt durchaus unzutreffend Es iſt
dies eine Anſchauung die ſonſt noch nirgendwo anders
als in rein agrariſchen Kreiſen vertreten wurde ebenſo
wie die Annahme daß ein eigentlicher Notſtand in kurzem
nicht mehr beſtehen werde Dieſer unverſtändliche Optimismus
der nur auf einer völligen Verkennung der Tatſachen beruhen
kann iſt durchaus zu verurteilen Beſtätigt ihn denn die
Wirklichkeit Es wäre intereſſant von der Seite der hieſigen
Handelskammer welche Maßnahmen zur Beſeitigung der
Fleiſchnot für überflüſſig erachtet zu erfahren wo denn die
Fleiſchtenerung zurückgegangen iſt Etwa in Görlitz Man
hat hier abſolut noch nichts vom Rückgang der

leiſchpreiſe geſpürt
Wenn erſt die berufenen Vertreter des Handels den Agrariern
die Stange halten dann kann man ſich nicht wundern wenn
agrariſch immer mehr Trumpf wird

ihnen ausdrücklich

Verſtaatlichung des Kohlenbergbaues
Zu der Nachricht daß der bisherige Oberpräſident der Provinz

Weſtpreußen Delbrück zum Handelsminiſter ernannt worden
ſei ſchreibt das Organ des Bundes der Jnduſtriellen
der neue Handelsminiſter werde von denſelben Verhältniſſen
wie ſein Vorgänger getötet werden wenn er nicht mit dem
Schwerte der Energie das Ziel der Regierung und des Volks
Verſtaatlichung des Kohlenbergbaues durchbringe

Ein Nachtragsetat für Oſtafrika
Der Aufſtand in Oſtafrikä dauert viel länger als man anfangs

angenommen hatte und ſein Ende zieht ſich immer weiter hinaus
Deshalb beginnt man ſchon jetzt die Aufrechnung der Koſten
Ein Nachtragsetat für den Reichstag wird der Deutſchen
Tagesztg zufolge ausgearbeitet und es ſind deshalb ſchon
Unterlagen von dem Gouverneur verlangt worden Dieſer Nach
tragsetat wird dem Reichstage bald zugehen

Die Unruhen in Dentſch Oſtafrika
Jn Oſtafrika wurden Angriffe der Aufſtändiſchen auf die

Etappenlinien ohne deutſche Verluſte zurückgeſchlagen
Major Johannes hat den erſten Etappenpoſten auf der

Straße Liwale Sſongen bei Mbamirepi eingerichtet Die
Jumben Weſtulugulus haben ſich unterworfen Zur Ver
ſtärkung der oſt afrikaniſchen Askaritruppe ſollen auch im deutſch
auſtraliſchen Schutzgebiete und in Togo Eingeborene
angeworben werden

Graf Götzen telegraphiert unter dem 24 Oktober Die
telegraphiſche Verbindung zwiſchen Mowapua und Kili
matinde iſt noch geſtört Eine ſichere Beſtätigung der Ge
rüchte über einen in Jkungu 100 Kilometer öſtlich von
Tabora ausgebrochenen Aufſtand liegt nicht vor Von der
Stätion Tabora wird gemeldet daß Boten aus dem Jringa
Bezirk in Unyanyembe Unruhen hervorzurufen ſuchen wogegen
ſich jedoch der Hauptſultan in Kalunde ablehnend verhalten
ſoll Hauptmann von Haſſel beabſichtigte am 12 Oktober nach
dem er die Station Mahenge befeſtigt hatte nordwärts gegen
Wapunga in Utchungwe vorzuſtoßen Sein Vorgehen ſoll unter
ſtützt werden durch die Kolonne des Freiherrn von Wangenheim
aus dem Bezirke Kiloſſa und durch das Detachement des Leut
nants von Krieg mit den ihm angeſchloſſenen Wahehe und den
Hilfskriegern aus Jringa

Politiſches

Die Palaſtrevolution im Vorwärts iſt für die
Sozialdemokratie im Reiche trotz der Vorkommniſſe auf dem
Jengaer Parteitage doch einigermaßen überraſchend gekommen
Faſt ſämtliche größere Parteiblätter drücken ihr Erſtaunen über
den plötzlichen Ausbruch der Kriſe in dem Zentralorgan aus

Was geht vo r ſragt das Organ des Herrn von Vollmar
Jſt das der Erfolg der Jenger Verſöhnungs Kommiſſion

Alle Blätter fordern aber übereinſtimmend und ſehr energiſch
daß die Gründe des Rücktritts der ſechs Redakteure den
Parteigenoſſen im Lande unverzüglich mitgeteilt werden
Herr Mehring der ſeit Jahr und Tag an dem Sturz der
jenigen Mitglieder der Redaktion die jetzt freiwillig zurück
getreten ſind insgeheim gearbeitet hat und jetzt ſeinen Trinmpf
voll auskoſten könnte bekundet in dieſem Falle eine unerwartete
Selbſtbeherrſchung ſein Blatt die Leipz Volksztg regiſtriert
die Mitteilung ohne jeden Zuſatz Die Breslauer Volkswacht
verzeichnet ſchon das bisher von ihm allerdings recht ungläubig
aufgenommene Gerücht daß der Abg Stadthagen die
Chefredaltion des Vorwärts übernehmen werde Das Bres
lauer reviſioniſtiſche Blatt wird aber ſicher daran glauben
müſſen auch der Lib Korreſp iſt wie ſie erklärt ſchon vor
geraumer Zeit mitgeteilt worden daß die ſozialdemokratiſche
Parteileitung beabſichtige zur Verſtärkung des radikalen Flügels in
der Redaktion des Vorwärts den Abg Stadthagen bei der
erſten ſich bietenden Gelegenheit in die Redaktion einzuſchieben
Durch den Rücktritt des geſamten reviſioniſtiſchen Flügels iſt
jetzt die Bahn für den Jntimus des Herrn Mehring frei Durch
die Erklärung des Parteivorſtandes da ie Kündigung von
allen Organiſationen welche einen beſtimmkenden Einfluß auf das
Centralorgan haben gegen acht Stimmen angenommen worden
iſt hat die ganze Vorwärts Frage die vor dem Jenger Partei
tage die Gemüter ſo ſehr erhitzt hat eine ſehr einfache Erledigung
gefunden Die Stellen der Ausſcheidenden werden durch zuver
läſſige Geſinnungsgenoſſen des Herrn Kautsky und Mehring
beſetzt werden und die Herren Bebel und Singer werden in
Zukunft beim Morgenkaffee nicht mehr durch die Lektüre
reviſioniſtiſcher Ketzereien in dem Centralorgan der Partei in
ihrem politiſchen Wohlbehagen geſtört werden

Parlamentariſches
Dem Vernehmen nach gedenkt man den Reichstag am

16 November zu eröffnen am 17 November würden Finanz
reforin und Etat eingebracht werden und dann zum Studinm
beider Geſetze eine Pauſe bis zum 20 eintreten an welchem
Tage die erſte Leſung beginnen wird Bis zum Eintritt der
Weihnachtsferien wären dann noch 24 Arbeitstage vorhanden

Kirche und Schule

Zu dem Fall Mauritz hat nun auch der Evangelienrat Stellung genommen Die Kocader S
Oberkir
preußiſchen rovinzen haben in ſeinem Auftrage an die Geiſt
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lichen ein Nundſchreiben erlaſſen indem dieſe zunächſt formello dem Fall Maunritz in Kenntnis geſetzt werden Dann fährt

tage ten i ſich in Teil der benachrichtigten
Allerdings hat nur ein Te er ber emen dunn nochmaligen Nachſuchen der Taufe für ſore

inder bereit gefunden Auch können ſolche Familien die
inzwiſchen von Bremen verzogen ſind und ſchon früher mit
einer ördnungsgemäß ausgefertigten Beſcheinigung über die
erfolgte Taufe ihres Kindes ſich verſehen hatten ſpäter bei
gegebenem Anlaß an Geiſtliche unſerer Landeskirche mit Tauf
ſcheinen herantreten welchen hinſichtlich der darin bezeugten
heiligen Handlung kein Glaube gebührt da dieſe nach Feſt
ſtellung der zuſtändigen Behörde nicht räto vollzogen und
deshalb un glültig iſt Jnſofern ſind die durch das eigen
mächtige Vorgehen des Paſtors Mauritz herbeigeführten Uebel
ſtände noch nicht als völlig beſeitigt anzuſehen Deſſen un
gegchtet glaubt der Evangeliſche Oberkirchenrat bei der gegen
wärtigen Sachlage von den urſprünglich in Ausſicht genommenen
Verhandlungen mit dem Bremer Senat Abſtand nehmen und
abwarten zu können ob ſich trotz der in Bremen getroffenen
Maßnahmen Unzuträglichkeiten herausſtellen Dem taktvollen
Ermeſſen der Geiſtlichen könne es bis auf weiteres überlaſſen
bleiben in welcher Weiſe ſie ſich gegenüber amtlich an ſie
herantretenden Ausweiſen über eine bei der Domkirche zu
Bremen während der Zeit vom Mai 1900 bis Februar 1905
vollzogene Taufe durch Nachfrage vergewiſſern falls der
Tauſſchein die Auskunft nicht enthält ob die Taufe durch
Paſtor Mauritz vollzogen wurde Sie werden je nach dem
Ergebnis der angeſtellten Ermittelung ihr Verhalten ein

zurichten haben
Zum Schluß gibt der Evangeliſche Oberkirchenrat was wohl
kaum verwundern dürfte bekannt daß der preußiſche Kultus
miniſter ſeinen Standpunkt teilt

Die von uns ſchon vor einigen Wochen geäußerte Ver
mutung daß die Schwierigkeiten die ſich neuerdings wiederum
der alsbaldigen Vorlegung des Schulunterhaltungs
geſetzes entgegengeſtellt haben ausſchließlich auf den Wider
ſtand der Konſervativen gegen eine ſtärkere Heranziehung der
Gutsbezirke zu den perſönlichen Schullaſten zurückzuführen ſind
wird jetzt von anderer Seite beſtätigt Hinter den Kuliſſen wird
zwiſchen dem Finanzminiſter und den konſervativen Vertrauens
männern zu denen auch die amtlichen Regierungsſtellen zu
rechnen ſind welche die ſtatiſtiſchen Erhebungen über die finan
ziellen Wirkungen des geplanten Ausgleichs aufzunehmen
haben eifrig darüber verhandelt wie ein Ausgleich bherbei
geführt werden kann der die Jnhaber der Gutsbhezirke in mög
c ungeſchmälertem Beſitz ihrer bisherigen Privilegien be
äßt

Auskand
Präſident Lonbet in Madrid

Der König von Spanien und Präſident Lonbet ſind Mittwoch
morgen zur Jagd nach Rio Frio abgereiſt Die Fahrt nach dem
Bahnhofe erfolgte in geſchloſſenem Wagen ohne Eskorte

Der ſpaniſche Marineminiſter verweigert die
Annahme der ihm zuteil gewordenen franzöſiſchen Ordensaus
zeichnung da ſie geringer iſt als die welche der Kriegsminiſter
erhielt Jnfolgedeſſen tauchen neue Kriſengerüchte auf die auch
andere Portefeuilles betreffen

Frankreich und England
Dem Echo de Paris zufolge ſoll die engtiſche Regierung

den Präſidenten Loubet dringend eingeladen haben Gib raltar
zu beſuchen Loubet ſoll dies jedoch abgelehnt haben da ihn

ſeine verfaſſungsmäßige Pflicht zwinge am 30 Oktober
dem Tage der Eröffnung des Parlaments in Frankreich zu ſein
Die engliſche Regierung habe verfügt daß das Panzerſchiff
Léon Gambetta auf dem Loubet von Liſſabon nach Marſeille

zurückkehren wird bei der Fahrt durch die Meerenge von
Gibraltar von den Batterien der Feſtung mit 101 Salutſchüſſen
begrüßt werde Außerdem werde eine Abteilung des engliſchen
Mittelmeergeſchwaders das Schiff des Präſidenten begrüßen

Ein engliſch ruſſiſches Nebereinkommen in Sicht
Dem Petit Pariſien wird aus Petersburg gemeldet daß

man dort an der Herſtellung eines ruſſiſch engliſchen Ab
kommens arbeite das die Jntereſſen der beiden Mächte regeln
ſolle

Die Staatsform in Norwegen
Der von der norwegiſchen Regierung in der geſtrigen geheimen

Sitzung des Storthings angekündigte Vorſchlag geht darauf
hinaus daß vom Storthing für die Regierung die Ermächtigung
gefordert wird mit dem Prinzen Karl von Dänemark
Verhandlungen darüber aufzunehmen daß er die Wahl als
König von Norwegen unter der Vorausſetzung annimmt daß
das norwegiſche Volk durch eine Volksabſtimmung ähnlich der
Abſtimmung vom 13 Auguſt ſeine Zuſtimmung zu dem Be
ſchluſſe des Storthings und der Regierung gibt Die Beratung
des Antrags der zehn Storthingmitglieder betr die Volks
abſtimmung wurde weil die Regiernng hierzu einen Vorſchlag
ankündigte bis Freitag ausgeſetzt

Jnternationaler Konvent in Mailand
Die Jnbetriebſetzung des Simplontunnels ſoll mit

großen Feierlichkeiten verbunden werden deren Abſchluß eine
internationale Ausſtellung in Mailand bilden wird Auch
Deutſchland wird auf dieſer Ausſtellung anſehnlich vertreten ſein
Jetzt kommt aus Jtalien eine Nachricht die falls ſie den Tat
ſachen entſpricht der Mailänder Ausſtellung den Stempel eines
bedeutenden politiſchen Ereigniſſes aufdrückt Der Jtalia
Militare zufolge erhielt die italieniſche Regierung die offizielle
Mitteilung vom Beſuche des deutſchen Kaiſers auf der
Mailänder Simplon Ausſtellung 1906 Ferner ſollen die Be
ſuche des Präſidenten Loubet der Könige von Spanien
und Portugal und des Schahs von Perſien angekündigt
worden ſein Der König von Jtalien wird wie es heißt
ſeine erlauchten Gäſte in feierlicher Weiſe in Mailand begrüßen

Die Lage in Rußland
Der Kongreß der Delegierten der Eiſenbahnangeſtellten

in Petersburg hat Abordnungen mit einem Memorandum das
die Forderungen der Arbeiter enthält an den Verkehrsminiſter
Fürſten Chilkow und den Präſidenten des Miniſterkomitees
Grafen Witte geſandt Chilkow war noch nicht eingetroffen
und erſuchte eine Zuſammenkunft feſtzuſetzen Witte empfing
die Delegierten und erklärte das Memorandum enthalte zahl
reiche unerfüllbare Forderungen viele andere verdienten Auf
merkſamkeit Gegenwärtig ſei eine konſtituierende Verſammlung
unmöglich Das allgemeine Stimmrecht gebe den Reichen das
Uebergewicht durch die Möglichkeit des Stimmenkaufs und ſei
kein weſentliches Bedürfnis der Eiſenbahner Die Verſamm
lungs und Preßfreiheit würden bald gewährt werden Er ſei
ein Gegner jedes Druckes und Blutvergießens und ein Verfechter
der weiteſten Freiheit Er könne aber nicht vorher ſagen wie
man den Ausſtand beenden werde Er werde darüber mit
Chilkow beraten und ſein möglichſtes tun Der Ausſtand müſſe
eingeſtellt werden auch müßten friedfertige Bedin
gungen ausgearbeitet werden Auf die Bemerkung eines
Delegierten die Forderung des allgemeinen Stimmrechts bernhe
nicht auf einer momentanen Eingebung ſondern auf einem not
wendigen Bedürfnis und ſei Gegenſtand der Forderungen faſt
ganz Rußlands erwiderte Witte es gebe in der Welt keinen

el e achmann der für das allgemeineWa be e h Auf dem Kongreſſe wurde betont Witte
habe wie ein richtiger Beamter geſprochen der ſtets laviere und
nichts beſtimmtes ſage Die Bureaukraten würden den Eiſen
bahnern nichts geben man ſolle daher nehmen was man
brauche Wenn die Forderungen nicht erfüllt würden falle die
Verantwortung auf diejenigen leitenden Kreiſe zurück die das
nicht täten Man beſchloß das Ergebnis der Zuſammenkunft
mit Chilkow abzuwarten

Zu der Unterredung Wittes mit der Streikdeputation meldet
der Tag noch folgendes Die Deputation der Streikenden
welche ihm ein Memorandum mit den Forderungen der Eiſen
bahner überreichte antwortete Graf Witte viele dieſer Forde
rungen könnten erfüllt werden andere dagegen ſeien prinzipiell
unannehmbar Ein Geſetz über die Freiheit der Verſammlungen
ſei bereits ausgearbeitet dieſe Freiheit werde vollkommener ſein
als in den entſprechenden Geſetzen Jtaliens und Oeſterrelchs
ebenſo werde volle Preßfreiheit demnächſt eingeführt werden
Der Kriegszuſtand auf den Eiſenbahnen ſei ein An ach ro

nismus man kann ſich nur wundern daß er bis jetzt noch
nicht aufgehoben iſt Der Acht ſtundentag kann möglicher
weiſe eingeführt werden beſonders für die Arbeiter die unter
freiem Himmel tätig ſind ebenſo iſt eine Verbeſſerung
der Lage der Arbeiter durch Gründung von Schulen
Krankenhäuſern Arbeiterverbänden uſw möglich Was
ſchließlich die Forderung einer konſtituierenden Ver
ſammlung betrifft ſo iſt ſie unannehmbar ebenſo das allgemeine
Wahlrecht Witte wies auf Amerika hin wo das ganze
Land in den Händen einer Gruppe von Kapitaliſten ſich
befinde die mit ihren Millionen die Stimmen der Wähler
kaufen Was den Streik ſelbſt angehe ſo ſehe die Regierung
gegenwärtig zwei Ausgänge Der erſte wäre die Militärmacht
heranzuziehen um den Streik zu unterdrücken wobei furcht
bares Blutvergießen unvermeidlich erſchien Die zweite
Möglichkeit ſei die daß die durch den Streik der Eiſenbahn
arbeiter ohne Zufuhr gelaſſenen hungernden Städte wie jetzt
ſchon Moskau ſelbſt über die Streikenden herfallen was noch
mehr Blutvergießen nach ſich ziehen würde Denken Sie
daran fügte Witte hinzu dadurch könnte wohl die Regie
rung ſtürzen doch damit gehen auch Sie unter die
beſten Kräfte des Volkes Dann käme die Bourgoiſie ans
Ruder gegen die Sie kämpfen

Dienstag abend um 5 Uhr wurde in Moskau das Haupt
poſtamt von Streikenden geſtürmt Moskau iſt gänzlich
von aller Welt abgeſchnitten Gleichzeitig mit der gewaltſamen
Unterbrechung der Arbeiten im Hauptpoſtamt durch Streikende
wurden auch die Waſſerwerke verdorben die Leitung
funktioniert nicht mehr Moskau iſt völlig ohne Waſſer Am
Poſt und Telegraphen Amt wird die Menge durch Koſaken und
berittene Gendarmen mit Nagaiken zerſtreut Die Lage iſt
furchtbar ernſt

Der Verkehr auf ſämtlichen Eiſenbahnen Polens iſt
eingeſtellt Ebenſo auch der Eiſenbahnverkehr auf der Linie
Petersburg Wilna Wirrballen und auf der Linie Petersburg
Wilna Warſchau Eine Kolonne des deutſchen Roten Kreuzes
die Mittwoch mittag die Rückfahrt nach Deutſchland antreten
wollte konnte deshalb nicht abreiſen Auch der Poſtverkehr
iſt unterbrochen für einfache Briefe aus Deutſchland wird der
Weg Stockholm Abo empfohlen die Beförderung von Wertbriefen
eingeſchriebenen Briefen und Paketen wird abgelehnt

Die telegraphiſche Verbindung zwiſchen Petersburg und
Charkow iſt unterbrochen

Nachdem die Koſaken in Jekaterinoslaw eine An
ſammlung von Schülern mit Nagaiken zerſtreut hatten ſammelte
ſich beim Stadthauſe eine tanſendköpfige Menge an Als
Truppen erſchienen ſchritt die Menge zur Errichtung von
Barrikaden Die Truppen gaben eine Salve ab Eine
Anzahl Perſonen wurden getötet bezw verwundet Gleich
zeitig feuerten Truppen am anderen Ende der Stadt beim
Puſchkin Denkmal auf ausſtändige Eiſenbahnarbeiter töteten
drei und verwundeten neun von ihnen

Aus Kiew wird gemeldet daß die Südweſtbabhnen den
Verkehr ebenfalls eingeſtellt haben Auch von den baltiſchen
Bahnen Petersburg Riga Petersburg Reval und Mittau Windau
wird gemeldet daß dort der Betrieb eingeſtellt iſt

Jn Pultawa herrſcht ein allgemeiner Ausſtand Auch der
Unterricht in den Mittelſchulen iſt eingeſtellt Die Zeitungen
erſcheinen nicht

Auf der Warſchauer Bahn iſt der Betrieb eingeſtellt Der
geſtrige Mittagszug von Petersburg mit dem der engliſche
Botſchafter in das Ausland abreiſen wollte wurde nicht
mehr abgelaſſen

Der in Saigon internierte ruſſiſche Kreuzer Diana hißte
wieder die ruſſiſche Flagge

Die Finanzreform in Macedonien
Jn einer Beſprechung des Widerſtandes der Pforte gegen die

Einführung der Finanzkontrolle ſagt das Fremdenblatt es
möchte nicht auf den Glauben verzichten daß ſich die Pforte auch
ohne kräſtigere Schritte der Mächte zur Nachgiebigkeit ent
ſchließen werde zumal die Finanzkontrolle der Türkei ebenſo
zum Nutzen gereichen werde wie die bisherigen Reformen Es
ſei bedauerlich daß ſich die Pforte ſo ſchwer von der Zweck
mäßigkeit dieſes Rates überzeugen laſſe den Europa der Türkei
erteile um durch r r das Beſtehende zu erhalten und
um den europäiſchen Frieden zu befeſtigen Es gebe gewiß keine
Macht die ſcharfe Maßregeln herbeiſehne auch wäre die Pforte
übel beraten wenn ſie ſich auf die Gerüchte verlaſſen wollte
daß wenn ſolche Maßregeln für nötig erachtet würden ſich
Europa als zerſplittert und tatenunfähig erweiſen würde Das
Blatt hofft deshalb noch immer daß der Sultan recht
zeitig den Widerſtand aufgeben werde

Die Marokko Frage
Die Köln Ztg meldet aus Tanger Nach privaten Nach

richten wird die Annahme des Konferenzprogramms
durch den Sultan in allernächſter Zeit erfolgen

Gerüchtweiſe verlautet von der marokkaniſchen Regierung
ſeien Maßnahmen gegen die Entführung der engliſchen
Offiziere zu erwarten

Halke und Umgegend
Halle 26 Oktober

Zur Stadtverordnetenwahl
Die Beamtenſchaft ſtellte in ihrer geſtrigen Wahl

verſammlung ſolgende Herren als Kandidaten für die
III Abteilung auf

Eiſenbahnſekretär Dietzel
Eiſenbahnſekretär Borchert
Klempnermeiſter Grecke
Oberpoſtaſſiſtent Helmecke
Werkzeugmeiſter Kühme
Mitielſchullehrer Meyer
Prokuriſt Spangenberg
Landſchaftsrentmeiſter Stammer

Die Beerdigung des Majors Förtſch geſtern mittag geſtaltete
ſich zu einer erhebenden Kundgebung für den Verſchiedenen
Nachdem in der Kapelle des neuen Giebichenſteiner
Friedhofes an der Friedenſtraße die Andacht gehalten war
bewegte ſich der Zug nach dem Grabe in das die ſterbliche
Hülle des getreuen und geſchätzten Mitbürgers zur letzten Ruhe
gebettet würde Nach Hunderten zählte die Trauerverſammlung
Vor der Andacht in der Kapelle ſpielte die Regimentsmuſik der
Artillerie en meine Zuverſicht Dann hielt der amtierende
Geiſtliche die ergreifende Rede Und als der Sarg von acht
Unteroffizieren der Artillerie aus der Kapelle heraus nach der
Grabſtätte getragen wurde erklang der Choral Was Gott tut
das iſt wohlgetan ebenfalls von den Artilleriſten vorgetragen
Die Herren Oberbürgermeiſter Geheimrat Sta ude und
Stadtverordneten Vorſteher Geheimrat Dittenberger als
die Vertreter der Stadt und Bürgerſchaft nahmen an der Be
ſtattung teil Die Offizierkorps der beiden hieſigen Regimenter
waren zahlreich vertreten Der Verein ehemaliger Artilleriſten
war mit Fahne und Muſikchor erſchienen Vom Zentralvorſtand
des Harzklubs und von ſeinem hieſigen Zweigverein waren die
Herren Major Thomas und Hofmuſikalienhändler Reinhold Koch
delegiert Auch die Sanitätskolonne und viele andere Vereine
ſowie verſchiedene Jnſtitute hatten Abordnungen entſandt um
den Verewigten auf dem letzten Wege zu begleiten

Eine eigentümliche Erſcheinung die der diesmalige naßkalte
Herbſt gezeitigt hat iſt das lange Verweilen vieler Schwalben
bei uns Bekanntlich verlaſſen uns dieſe Zugvögel zumeiſt Mitte
oder Ausgang September und nur die ſpäteren Bruten verweilen
bis in die erſte Oktoberwoche hinein hier Es müſſen nun in
dieſem Jahre viele Spätbruten vorgekommen ſein die vielleicht
durch die regneriſche Witterung des Sommers veranlaßt wurden
durch das Anhalten des Regens und den vorzeitigen Froſt aber
iſt wohl ein ſolcher Nahrungsmangel für die jungen Tiere ein
getreten daß ihre Entwicklung gehemmt wurde und ſie noch nicht
imſtande waren die Reiſe nach dem Süden anzutreten So er
blickten wir erſt geſtern in einem Gebüſch an der überſchwemmten
Ziegelwieſe vier halberfrorene und halbverhungerte junge
Schwalben die augenſcheinlich nicht mehr die Kraft beſaßen
ſich zu erheben Die älteren Schwalben die man noch hoch in
den Lüften erblickte ſind zumeiſt zwar kräftige Tiere aber auch
ihrem Daſein dürfte die Witterung leider ein vorzeitiges Ende
bereiten Andererſeits wird die große Zahl von Schwalben
ſpätlingen mit dem auch in den Alvenländern eingetretenen
frühen Winter in Verbindung gebracht unter dem die gewohnten
Zugſtraßen unſerer Zugvögel gelitten haben ſollen

Photographifche Geſellſchaft
Jn der vorgeſtern abend im Reichshof abgehaltenen Sitzung

teilte der Vorſitzende Herr Prof Dr Sobernheim zunächſt
mit daß für das Winterhalbjahr eine Reihe von Projektions
vorträgen in Ausſicht geſtellt ſind So wird vorausſichtlich
ſchon im nächſten Monat Herr Prof Dr Edl er einen Vortrag
über ſeine italieniſche Reiſe beſonders über Rom und Negpel
halten ſpäter wahrſcheinlich Herr Prof Dr Riehm über
andere italieniſche Gebiete Ferner ſoll möglichſt in der
Januarſitzung wieder eine Ausſtellung von Arbeiten der Mit
glieder veranſtaltet werden Die weiteren Verhandlungen be
trafen vorwiegend Mitteilungen aus der Praxis Ein Mitglied
lenkte die Aufmerkſamkeit auf neue Lichtfolien die geeignet ſind
das Rembrandtpapier zu erſetzen da bei ihrer Benutzung von
ſchwachen Platten gute Bilder erzielt werden können ferner auf
das Solarin eine Flüſſigkeit die auf der Rückſeite der Platten
angebracht dieſe in Jſolarplatten umwandelt Weitere Mit
teilungen behandelten die Erfahrungen mit verſchiedenen Platten
und Films Von einer Seite wurde empfohlen bei letzteren
auf eine gute Verpackung bezw geeignete Beſchwerung zu achten
um das unangenehme Faltigwerden das ſich nach einiger Zeit
einzuſtellen pfleat zu vermeiden Für die Herſtellung von
Diapoſitiven wurde kurze Belichtung und langſame Ent
wicklung als die beſte Methode empfohlen um klare und
ſcharfe Bilder zu erzielen Zu einer längeren Beſprechung
kam es über die neuerdings in photographiſchen Zeitſchriften
immer häufiger auftauchenden unſcharfen und verſchwommenen
Bilder Es wurde dabei hervorgehoben daß die Unſchärfe nicht
für jedes Format und Sujet paſſend ſei eigentlich müſſe ſie
nur dem Porträt und Stimmungsbild vorbehalten bleiben
Andererſeits wurde betont daß durch den Gummidruck und deſſen
Reproduktionen erſt die vielen Unſchärfen geſchaffen würden und
daß ein größeres Bild mit voller Schärfe in allen Details un
maleriſch wirke Die allgemeine Unſchärfe beruhe außerdem
häufig auf dem Fehler die Malerei nachahmen zu wollen und
das ſei verderblich Weiter wurde darauf verwieſen daß der
zuweilen recht üble Eindruck den ſolche Bilder in der Reproduktion
hervorrufen bei den Originalen in der Regel nicht empfunden
werde die tatſächlich voll großer künſtleriſcher Wirkung ſind
Jedenfalls müſſe darauf geachtet werden daß durch die Unſchärfe
der ganze künſtleriſche Aufbau der Bilder nicht beeinträchtigt
werde Herr Profeſſor Dr Braunſchweig führte dann einen
Zeißſchen Stereoſkop Apparat vor mit einer Prüfungstafel
für ſtereoſkopiſches Sehen und gab hierzu nähere Erläuterungen
an die ſich eine eingehende Debatte anſchloß Mit der Vor
führung zahlreicher Projektionsbilder namentlich italieniſcher
Landſchaften Architekturen und Skulpturen ſowie Landſchafts
S aus dem Harz aus Halle und Oberſchleſien ſchloß prie

itzung
e

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ferdinand Bonn und Florian Endli Nach dem vompöſen

Durchfall des Dramas An dalofia das zur Eröffnung des
Berliner Theaters gewählt worden war wurde ſofort behauptet
daß der angebliche Verfaſſer der Schweizer Volksſchullehrer
Florian Endli mit Direktor Ferdinand Bonn identiſch ſet,L N W Tgbl wird nun ein ſchlagender Jndizienbeweis für
dieſe Perſonalunion angetreten Bonn hat ſo wird dort er
zählt den Wienern einmal dieſelbe Komödie vorgeſpielt Auch
nach Wien kam eines Tages ein Stück von einem ſo geheimnis
vollen Dorfſchulmeiſter Er hieß nicht Florian Endlti ſondern
Franz Edelhofer und war kein Schweizer ſondern einVayer Das Stück führte den Titel Der Paſtorsſohn
und Herr Bonn kam und ſpielte die Titelrolle Am Schluſſe
des Stückes aber als man klatſchte und ein paar weibliche
Hilfskräfte die geſchickt in den erſten Reihen des Parketts
plaziert worden waren den Gaſt mit Blumen zu bewerfen be
gannen trat dieſer vor und dankte im Namen des Verfaſſers
gerührt für den Beifall denn dieſer Verfaſſer ſtünde ihm
ſehr ſehr nahe Bonn war Franz Edelhofer Und er ſollte
h Florian Endli ſein Wer es nicht glaubt zahlt einen
a er e
Bei der Verſteigerung der Autographenſammlung Alexander

Meher Cohns die wie wir mitgeteilt am Montag begonnen
hat wurden am erſten Auktionstage 25,000 M erzielt Die
Korreſpondenz Friedrich des Großen mit ſeinem Neffen
dem Herzog von Braunſchweig Lüneburg erzielte 1600 und
Briefe Kaiſer Wilhelms I Preiſe von 150 bis 750 M
Weit höher gingen die Angebote am zweiten Verſteigerungstage
Den höchſten Preis 2510 erzielte ein intimer Brief
Napoleons I an Joſephine der mit dem Degenknopf ge
ſiegelt iſt Drei Bismarck Briefe brachten zuſammen
2360 während zwei Schreiben Moltkes nur mit 101 M
und 60 M bewertet wurden Von den R ie ſonſt
noch bemerkenswerte Preiſe erzielten ſeien nach dem V
verzeichnet ein Brief der Katharinag von Aragonien 1150
ein Brief König Eduards VI von England 1150 der
Marie Antoinette 820 Naopoleons I 880 des Herzogs
von Neichsſtadt 425 der Kaiſerin Katharina von Rußland
400
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p Hochſchulnachrichten Der Oberbibliothekar an der königl
Bibliothek in Berlin Profeſſor Dr Ludwig Stern iſt zum
Abteilungsdirektor an derſelben Bibliothek ernannt und mit der
Leitung der Handſchriftenſammlung betraut worden Zur
Feier des 70 Geburtstages von Geh Rat Profeſſor Dr
Adolf von Baeyer in München haben die Schüler und
Freunde des berühmten Chemikers eine nach Materien geordnete
Sonderausgabe ſeiner ſämtlichen wiſſenſchaftlichen Ab
handlungen veranſtaltet Das in zwei Bänden herausgegebene
Werk enthält auch eine Selbſtbiographie des Gelehrten Zum
Profeſſor in der theologiſchen Fakultät der Univerſttät Zürich
mit einem Lehrauftrage für ſemitiſche Sprachen iſt der Religions
lehrer an der Kantonsſchule und dem Lehrerſeminar Dr J Haus
heer in Zürich ernannt worden

eh Bühnenchronik Der Einakter Wegen Preßvergehen
von Karl Boettcher errang bei der Uraufführung im Jntimen
Theater zu Nürnberg einen ſtarken Erfolg Jm gleichen
Theater wurde der Einakter Pierrots Drama von Sil
Vara Redakteur Silvera in Wien mit Erfolg zür erſten Auf
führung gebracht Die Höhle des Löwen der gepfefferte
franzöſiſche Schwank fand im Reſidenztheater zu Wiesbaden
Beifall Strindbergs Komödie Kameraden hatteim Wiener Luſtſpieltheater einen lebhaften Erfolg Namentlich
gefiel laut B der zweite Teil des Stückes in dem der
Mann die Deſpotie abſchüttelt zu der das Weib die Kamerad
ſchaft geſtaltet hatte Aus Zürich wird berichtet Das
lyriſche Drama Werther von Maſſenet fand im hieſigen
Stadttheater eine außerordentlich warme Aufnahme

r Kleine Mitteilungen Die Redaktion der chirurgiſchen Ab
teilung der im Verlage von Breitkopf Härtel in Leipzig er
ſcheinenden Volkmannſchen Sammlun kliniſcherVorträge hat an Stelle des verſtorbenen Geheimtots von

Mikulicz Radeckt Profeſſor Dr O Hildebrand Direktor
r Chlrurgiſcheu Klinik des Charité Krankenhauſes in Berlin

ibernommen

Gerichtsverhandlungen
Die Totſchlagsangelegenheit des Leütnants

v Lekow in Poſen fand in der Verhandlung vor dem Kriegs
gericht der 10 Diviſion in Poſen ſeinen Abſchluß Noch vor
Verleſfung der Anklageſchrift ſtellte Kriegsgerichtsrat Bärenſprung
mit Rückſicht auf die Gefährdung des Anſehens des Offizier
ſtandes den Antrag die Oeffentlichkeit auszuſchließen Dieſem
Antrage entſprach das Gericht deſſen Verhandlungsleiter Kriegs
gerichtsrat Vogler und deſſen Vorſitzender Oberſtleutnant Leo
war Unter dieſen Umſtänden mußte der einzige anweſende
Preſſevertreter den Platz am Preſſetiſch räumen Nach den bei
den Zeugen und ſonſtigen Beteiligten angeſtellten privaten Er
mittelungen in Verbindung mit den bei der Verkündung des
Urteils angegebenen Gründen dürfte nachſtehender in der Voſſ
Ztg berichtete Sachverhalt Anſpruch auf Richtigkeit haben
Nach Rückkehr des Poſenſchen Feldartillerie Regiments Nr 56
am 24 September d Js veranſtalteten die Offiziere des
Regiments im Hotel de Pologne ein gemeinſchaftliches Abend
eſſen bei dem der bei der 3 Batterie dienende Angeklagte der31 Jahre alte Leutnant Aldo v Lekow Sohn eines Stuterguise
beſitzers auf Lochow im Kreiſe Züllichan den eiſtigenGetränken reichlich zuſprach und gegen 11 Uhr abends P 8

bezechtem Zuſtande den Heimweg antrat Er ſoll unterwegs
ſeiner Stimmung recht lauten Ausdruck gegeben und dieſerhalb
von einigen Ziviliſten darunter von einem Varbier gehänſelt
worden ſein Dies gab dem Angeklagten Veranlaſſüng ſofort
blank zu ziehen und gegen die ſich immer mehr anſammelnden
Leute einzuhauen Von der Uebermacht überwältigt wurde
Angeklagter zu Voden geworfen und ihm der Degen entriſſen
wobei er ſelbſt nicht unerheblich mißhandelt wurde Durch die
Dazwiſchenkunft des Polizei Jnſpektors Jllgner wurden die
Leute beſchwichtigt dem Leutnant v Lekow der Degen zurück
gegeben und Lekow von dem Beamten in ſeine Wohnung
geleitet Der Angeklagte gibt an daß er von einigen Perſonen
durch höhniſche Zurufe aufs neue gereizt worden iſt daß er ſich
mit einem doppelläufigem mit Schrotpatronen geladenen Jagd
gewehr bewaffnete und in höchſter Erregung auf die Straße
ſtürzte Jm Nu war er wieder von einer Anzahl Menſchen
umringt die verſuchten ihm das Gewehr zu entreißen Der
Oberwächter Röhr der gleichfalls den Angeklogten zu beſchwich
tigen verſuchte wurde von ihm vor die Bruſt geſtoßen daß er
zu Boden ftel Der im Hotel Nitzſche bedienſtete Haushälter
der 23 Jahre alte Joſef Röſch der dem Angeklagten gut bekannt
war und der öfters geſchäftlich mit ihm zu tun hatte verſuchte
gleichfalls ihn zu beruhigen wurde aber mit der Drohung
Gehen Sie weg oder ich erſchieße Sie zurückge wieſen Jn

dieſem Augenblick wurde der Leutnant zu Boden geworfen und
verſchiedene Perſonen verſuchten ihm das Gewehr zu entreißen
Während einige an dem Laufe herumzerrten krachten zwei
Schüſſe von denen einer den Röſch in den Unterleib traf
Röſch ſtarb an den Folgen innerer Verblutung am nächſten
Tage Der Angeklagte behauptet bei beiden Auftritten von der
Menge ſchwer gereizt und angegriffen worden zu ſein Was er
getan habe er lediglich in Ausübung berechtigter Notwehr
getan Die Schüſſe habe er nicht ſelbſt abgegeben ſondern
ſie hätten ſich durch einen unglücklichen Zufall ſelbſt entladen
Seitens des Anklagevertreters wird eine Geſamtſtrafe von
4 Wochen Gefängnis in Antrag gebracht Das Gericht erkannte
wie ſchon gemeldet worden iſt wegen der fahrläſſigen Tötung
auf 3 Wochen Gefängnis wegen des Widerſtandes gegen die
Stagatsgewalt auf 2 Tage die auf eine Geſamtſtrafen von drei
Wochen einen Tag Gefängnis zurückgeführt werden Wegen des
Verſtoßes gegen die militäriſche Dienſtpflicht hat ſich der Ehren
gerichtshof des Regiments das Urteil vorbehalten
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Provinzialnachrichten
Köſen 25 Okt Brandſtiftung durch Kindert un v mla zwei et mit ehe

vodurch im Trautmannſchen und im Hertelſchen öSeitengebände eingeäſchert wurden Hertelſchen Gehöſte zwei

Aken 25 Okt Selbſtmord im GefängnisGelegenheitsarbeiter Schmidt wurde am Sonuabend an t

eine Strafe abzubüßen hatte dem Gerichtsgefängnis zugeführt
eine Stunde nach ſeiner Ankunft ſtarb er Die ärztliche Unter
ſuchung ergab Lyſolvergiftung Schmidt hatte ehe er ſich dem
Poliziſten zur Verfügung ſtellte eine Lyſollöſung zu ſich
genommen

Benneckenſtein 25 Okt Die Stadtverordnwählten den bisherigen Ratmann W Ließmann für fie i

n dir Ka u t t 1911 wieder undü n Ratmann Lou erbertr i Vor ien den Stadtv Rentner
Sollſtedt 25 Okt lFahrſtuhlunglück Als geſteder Schachtarbeiter Schmücking aus Rehüungen 3 der San

mühle des hieſigen Bergwerks unvorſichtigerweiſe unter den
Fahrſtuhl trat ſauſte dieſer hernieder und zermalmte ihn
völlig Der Unglückliche hinterläßt eine Frau und 5 Kinder

Straußfurt 25 Okt Ueberfahren Geſtern mittaet d n S e immereim Rangieren unter die Räder eines Eiſenbwurde überfahren und ſoſort getötet Eſſen abnwagens

Kamburg 25 Okt Raubanfall Als der Fleiſchermeiſter H aus Dordorf ſich dieſer Tage Witghtute S
11 Uhr von Rodameunſchel aus auf den Heimweg begab geſellte
ſich ein angeblich in Steudnitz beſchäftigter Arbeiter ihm zu
Unterwegs bat der ungebetene Begleiter um ein Trinkgeld und
benntzte die Bewegung die H nach der Taſche machte dazu
um ihm ſei e wertvolle goldene Uhr nebſt Kette zu entreißen

Planen i 25 Okt Vor den Augen ſeinerSchweſter erſchoß ſich in ſeiner Wohnung der 24jährige
Schneidergeſelle Schramm aus Marktlengeſt in Bayern und
zwar weil ſeine Geliebte ein 18 jähriges Mädchen nichts mehr
von ihm wiſſen wollte Das Mädchen dem vermutlich das
gleiche Schickſal drohte war rechtzeitig entflohen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Kaiſer Wilhelm in Dresden
Dresden 26 Okt Die Galatafel im Königl Reſidenzſchloſſe

wies 72 Gedecke auf n der Mitte der Tafel hatte der
Kaiſer ſeinen Platz Rechts vom Kaiſer ſaßen die Königin
witwe Karola und neben dieſer Prinz Johann Georg links vom
Kaiſer ſaßen der König und Prinz Borwin von Micklenburg Dem
Kaiſer gegenüber hatten der Oberſtmarſchall Graf Vitzthum v Eck
ſtädt und Oberhofmarſchall v d BuſcheStreithorſt Platz genommen
Um 7 Uhr begann im Königlichen Opernhauſe eine Feſt
vorſtellung Das Hans war mit Roſengirlanden reich geziert
Den erſten Rang ſüllten die Hofgefellſchaft die Spitzen der
Behörden und die Generalität mit ihren Damen Als der
Kaiſer in der Uniform ſeines ſächſiſchen Ulanenregiments und
König Friedrich Auguſt in Marineinfanterienniform in der großen
Loge erſchienen ertönten Faufaren und den Majeſtäten wurde

ein dreifaches Hoch dargebracht worauf die Muſik die Nattonal
bymne ſpielte Unter der Leitung des Generalmuſikdirektors von
Schuch folgte zunächſt ein Konzert Herr von Barry ſang
Schubert Liſzts Die Allmacht T Wedekind ſang die Legende
aus der Oper Lakmé von Leo Delibes Das Orcheſter brachte
die Ouverture zum Oberon zu Gehör Nach der Panſe in
der Sir genommen würden folgte der zweite Akt von
Aubers Die Stumme von Portici

Dresden 26 Okt Der Kaiſer iſt geſtern um 9 Uhr abends

die illuminierte Stadt zum Bahnhof
Der Erbfolgeſtreit in Lippe

Leipzig 26 Okt Das Schiedsgericht des Retchsgerichts für
die Ordnung von Thronfolge und Regentſchaft in Lippe

Detmold gab den Anträgen der Bieſterfelder Linie in
allen Teilen ſtatt

Bückeburg 26 Okt Nachdem das Schiedsgericht in Leipzig
im Lippeſchen Thronfdölgeſtreit entſchieden hat hat der Fürſt
zu Schaumburg Lippe folgendes Telegramm an den Regenten

gerichtet
An den Grafregenten Leopold zur Lippe Lopshorn Detmold

Soeben erhalte ich die Nachricht daß das Schiedsgericht zu
Jhren Gunſten entſchieden hat Da ich von dem Rechte
meines Haufes ebenſö überzeugt war wie Eure Erlaucht von
dem des Jhrigen mußte ich auf richterliche Entſcheidung
dringen Nachdem dieſe zu Jbren Gunſten ausgefallen iſt
will ich der erſte ſein der Eurer Erlaucht zu dieſem Ausgange
Glück wünſcht und der Hoffnung Ausdruck gibt daß Jhre
Regierung unſerem gemeinſamen Stammlande zum Segen

gereichen möge GeorgDie Reichsfinanzreform
Köln 26 Okt Wie die Köln Zig zur Reichsfinanzreform

berichtet wurden in den Bundesratsausſchüſſen im allgemeinen
die Vorſchläge des Reichsſchatzamts angenommen Jn die
Vorlage haben Aufnahme gefunden eine Reichserbſchafts
ſteuer und eine Erweiterung der Tabaks und Brau
ſteuer und der Reichsſtempelabgaben Bei der Reichs
erbſchaftsſteuer iſt auf eine möglichſte Schonung der bis
herigen Einnahmequelle der Einzelſtaaten die bisher ſämtlich

außer Waldeck ſchon eine Erbſchaftsſteuer hatten be
ſonders in der Uebergangszeit Rückſicht genommen Die Des
zendenten und Ehegatten ſind von der Steuer ausgenommen
Da die Erhbſchaftsſteuer bisher in den Einzelſtaaten
meiſt nur mangelhaſt ausgebildet war konnte man bei aller
Schonung der Einzelſtaaten und der Nichtberückſichtigung des
Deszendenten und Ehegatten für das Reich eine beträchtliche
Einnahme aus der Reſchserbſchaftsſteuer in Anſatz bringen
Eine Ueberſtimmung Preußens in der Erbſchaftsſteuer hat nicht
ſtattgefunden Für die Erweiterung der Tabakſteuer hat man
weder das Monopol noch die Form der Fabrikatſteuer gewählt
ſondern in möglichſter Anlehnung an die jetzige Form der
Tabakſtener die beſſeren Tabake und Zigaretten ſtärker heran
gezogen Die Brauſteuer erfährt eine erhebliche Erhöhung aber
unter Schonnng der als Nahrung der äümeren Vöoitsſchichten
anzuſehenden Biere Die Erhöhung des Ertrages der Reichs
ſtempelabgaben ſoll durch eine Novelle zum Reichsſtempelgeſetz

erreicht werden t
Dynamitattentat gegen einen Pfarrer

Köln 26 Okt Dies Kölniſche Volkszeitung meldet Jn der
Nacht zum Mittwoch Dexplodierte vor dem Pfarrhauſe in Mar
magen Eifeh eine von ruchloſer Hand gelegte Dynamitpatrone

Die Steintreppe die Tür und 16 Fenſterſcheiben wurden zer
trümmert ein gegenüberliegendes Haus beſchädigt Das Dynamit
ſoll aus dem Mecheänkcher Bergwerk geſtohlen ſein Vom Täter
fehlt jede Spur 3

Die Marofkfo Frage
Tanger 26 Okt Weeldung des Reuterſchen Bureaus Der

Sultan erklärte ſüh uit der Wahl von Algeciras als Kon
ferenzort einverſtande und machte keine Bemerkungen über das
aufgeſtellte Programm über das mit den ſcherifiſchen Delegierten
in der Konferenz verhandelt werden ſoll

Tanger 26 Okt Aus Fes kommt die Nachricht daß der
Sulian mittels zweitr dem deutſchen und dem franzöſiſchen
Vertreter am 22 d M zugeſtellten Noten ſeine Annahme
des Konſerenzprogramms und ſeine Zuſtimmung zum
Zuſammentritt der Konferenz in Algceciras hat erklären laſſen

Die Lage in Nußland
2werg 26 Okt Amtlich Nach aus Petersburg ein

getroffenen Mitteilungen werden von heute den 26 d M
ab bis auf weiteres keine Züge von Petersburg in
Wirballen eintreffen und umgekehrt dorthin fahren Ob
Lokalzüge von näher gelegenen Stationen in Wirballen eintreffen
oder dorthin abgehenza iſt unbeſtimmt Güterüberführungszüge
von Eydtkuhnen nach Wirballen und umgekehrt verkehren noch
bis auf weiteresDanzig 26 Okt Die Eiſenbahndkrektion Danzig gibt bekannt

daß die ruſſiſche Station Mlawa infolge Einſtellung des

nahme von Grenzzügen verweigert Güter für Rußland nach
und über Mlawa werden daher nicht mehr angenommen
Warſchan 26 Okt Prinz Friedrich Leopold von Preußen
iſt geſtern mit einem Spezialzuge der von Militär ge
führt und bedient wird von hier nach Berlin abgereiſt

Moskan 26 Okt Ein von der Vereinigung der Jngenieure
abgehaltener Kongreß entſchied daß es die Pflicht aller
Jngenieure ſei in allen Unternehmungen Werken Fabriken

Konſtruktionsbureaus uſw in den Ausſtand zu treten Dieſer
Ausſtand wird heute ſeinen Anfang nehmen

Petersburg 26 Okt Die Poſtverwaltung hat ab geſtern auch
die Briefbeförderung über Finnland für unmöglich
erklärt Es verlantet das Telegraphenperſonal habe ebenfalls
Forderungen geſtellt und beabſichtige falls dieſe nicht erfüllt
werden vom Sonnabend ab zu ſtreiken

Petersburg 26 Olt Bei den Unrnhen in Jekaterinoslaw
und die Flucht zu ergreifen am Dienstag wurden 15 Perſonen getötet und 26 ver

nach Berlin abgereiſt Der König begleitete den Kaiſer durch

Zug verkehrs durch den Ausſtand bis auf weiteres die An

wüundet Die ausſtändigen Arbeiter des Hüttenwerks in
Brjansk baben Barrikaden von Etſenteilen errichtet bei
einem Kawpfe mit Truppen gab es auf beiden Seiten Tote
und Verwündete Heute haben in Brjansk das Gericht die
Banken und die Notare ihre Bureaus geſchloſſen

Leipzig 26 Okt Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des
Neichstägsöbgeordn Buchdruckereibeſitzers Victor Kulerski
Graudenz der am 20 September von dem Landgerichte Grau
denz wegen Anreizung verſchiedener Bevölkerungsklaſſen zu
Gewaltkätigkeiten gegeneinander zu 2 Monaten Gefängnis ver
urteilt worden war Das Reichsgericht hat ferner das Urteik des
Landgerichts I Berlin vom 12 Mai d durch welches der
Schriftſteller Frank We dekind München und der Verlags

buchhändler Bruno Kaſſierer Charlottenburg von der Anklage
eine unſittliche Schrift Wedekins Tragödie Die Büchſe der
Pandora verbreitet zu haben freigeſprochen wurden auf
Reviſion des Staatsanwalts aufgehoben und die Sache zur
a nettigenn Verhandlung an das Landgericht II Berlin ver
wieſen

Berlin 26 Okt Die hier abgehaltene Verſammlung der
deutſchen Zuckerraffinerien hat ſich dahin geeinigt daß
ein Beirat die Richtpreiſe eine verbindliche Preisſkalo die
Zahlungsbedingungen und die Verkaufstermine feſtſetzen ſoll

Berlin 26 Okt Der Berliner Maler Manzel iſt vom
Keſſelkogel in der Roſengartengruppe abgeſtürzt und mit
erheblichen aber nicht lebens gefährlichen Verletzungen zu Tal
gebracht worden

Berlin 26 Okt Die japaniſche Schiffahrtsgeſellſchaft
Nippon Yuſen Kaiſha ſoll beabſichtigen einen direkten Dienſt
nach deutſchen Häfen einzurichten

Hamburg 26 Okt Beim Sielban iſt ein Schacht eingeſtürzt
wodurch zwei Arbeiter verſchüttet wurden Einer wurde
getötet und der andere verletzt

München 26 Okt Der Finanzausſchuß der Abgeordneten
kammer ſtimmte dem Geſetzentwurf auf Verſtagatlichüng
der Pfalzbahnen ab 1 Januar 1909 mit allen gegen zwei
Stimmen zu

Bozen 26 Okt Der Berner Naturforſcher Ernſt Seidler
iſt in den Tauferer Bergen abgeſtürzt und hat mehrere Ver
letzungen davongetragen

London 26 Okt Meldung des Reuterſchen Bureaus Von
maßgebender Stelle wird bekannt gegeben daß der König die
Abſicht ausgeſprochen habe die engliſche Geſandtſchaft
in Tokio unverzüglich zu einer Botſchaft zu erheben

New Hork 26 Okt Generaldirektor Ballin hat hier für die
Hamburg Amerika Linie das Alderich Court Gebände
am Broadway für etwa 6 Millionen Mark erworben Die
Bureaus der Hamburg Amerika Linie ſollen in dieſem Hauſe im
Jahre 1906 hier vereinigt werden

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner ſür Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratentcil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Vmwanädlung der Wagenfabrik Gottfried Lindner in eine

Aktiengesellschaft Die Firma Gottfried Lindner G m b
die Wagen und Waggonbau betreibt wurde in eine Aktien
gesellschaft unter der Firma Gottfried Lindner Aktiengesellschaft
mit dem Sitze in Ammendorf umgewandelt Das Aktienkapital
beträgt 600,000 Mk Der Aufsichtsrat besteht aus den Herren
Bankier Curt Steckner Vorsitzender Paul Hofmeister Stell
vertreter sowie Justizrat Albert Herzfeld Gustav Kreyenberg
Ingenieur Reinhold Lindner sämtlich zu Halle a S Die Direktion
verbleibt in den Händen der bisherigen Leiter Heinrich Lindner
und Justus Rudolph Der Betrieb geht bereits seit 1 April d J
für Rechnung der neuen Gesellsechaft

Zum BRintritt der Gewerkschaft Desdemona in das Kali
syndixkat Wie die Kuxen Ztg von 2zuständiger Seite erfährt

hat die Gesellschafterversammlung der Syndikatswerke über die
Aufnahme der Gewerkschaft Desdemona in das Kalisyndikat noch
keinen heschluß gefaßt Die kürzlich abgehaltene Sitzung des
Aufsichtsrates vom Kalisyndikat hat beschlossen das mit Desdemona
zustande gekommene Abkommen bezüglich der Beteiligungsquote
dieser Versammlung zur Annahme zu unterbreiten An der dekfini
tiven Genehmigung dieses Vertrages ist aber nicht zu zweifeln

Kaztellbestre bungen in der Zuckerindustrie In Berlin hat
am Montag eine Konferenz deutscher Zuckerraffinerien stattge
funden deren Zweck geheim gehalten wird Wie verlautet handelt
es sich um die mehrfach erwähnten Kartellbestrebungen An
scheinend bezweckt man die Festlegung bestimmter Rayons für
die einzelnen Fabriken und Respektierung der Grenzen so daß
eine unnütze Fracht vermieden und bis zu einem gewissen Grade
auch die Konkurrenz beseitigt würde Die schlesischen Raffinerien
sowie die Raffinerie Frankenthal und eine Magdeburger nehmen
an der Abmachung nicht teil

Die Adlerfahrradwerke vorm Heinrich Kleyer in Frank
furt a deren Automobilbau in der neuesten Zeit sehr erheblich
zugenommem hat sind auf diesem Gebiete mit so zahlreichen Auf
trägen versehen daß sie trotz fortdauernder Betriebserweiterungen
nicht in der Lage sind die Nachfrage zu befriedigen Deshalb hat
die Gesellschaft mit der Firma A Clément Levallois in Paris
die zurzeit etwa 2500 Wagen im Jahr anfertigen kann ein ent
sprechendes Abkommen getroffen auf Grund dessen den Adler
fahrradwerken die prompte Lieferung ermöglicht wird

Rio de Janeiro 24 Okt Wechsel auf London 16216

Viehmürkte
Berlin 25 Okt Städtischer Schlachtviehmarkt Zum

Verkaufe standen 613 Rinder 1643 Kälber 1064 Schafe 12,235
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewieht

Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Kälber 1 feinste Mastkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 89 94 2 mittlere Mastkäbber

und gute Saugkälber 82 86 3 geringe Saugkälber 65 76 4 ältere
gering genährte Kälber Fresser Schafe 1 Mast Lämmer
und füngere Mast Hammel 80 83 2 ältere Masthammel 76 78
3 mäßig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 58 62 Schwefne
Man zahlt für 100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug
vollfleische kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen
höchstens 1 Jahr alt 73 fleischige Schweine 69 71 gering ent
wickelte 64 68 Sauen 69 D

Vom Rinderauftrieb blieb ungefähr die Hälfte des Auftriebes
un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig sehloss lang
sam und wird kaum ganz geräumt Bei den Schaffen fanden etwa
600 Srück Absatz Der Schweinemarkt verlief nur in ganz guter
Ware verhältnismässig glatt im übrigen langsam es bleibt Uber
ſtand hwere und fette Schweine brachten Preise bis 3 A über
Notiz

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 25 Okt Frühmarkt amtlich festgestellto Pretso
Weizen neuer inländischer 180,00 181,00 M 2 neuerguter in ländischer 164 00 164,25 d Gerste leichte inländ Futter
erste 134 142 schwere 143 154 russische und Ponau leichte

I31 135 schwere 145 153 alles ab Bahn u frei Wagen Hafermärk mecklenbg pomm posen schles kein 165 172 mittel
166 164 gering 151 165 russischer fein 151 156 mittel u gerin147 160 ab Bahn und frei Wägen Mais amerik mixed eeuni
142 144 mittel mit Gerueh 130 134 runder 133 18d rei Fagen
Erbsem inländische und ausländisehe Futterware mittel 149 58
feine und Taubenerbsen 159 166 ab Bahn und frei W

e

e

r



Wei hl No o0 Roggenmehl No O undeizenmehl No n r t eloco 21,10 22,50
10 10 10,80 M ab Mühle

Hamburg 25 Okt Weize
168 174 Rogg
cif 9 Pud 10/15 0Oktbr 128,00
108,50 Hafer fest holstein und
Americ mixed eif für prompte
Okt Nov 110,50

Antwerpen 25 Okt Weizen stramm Mais fest Hafer kest
Gerste stramm

New Vork 25 Okt Telegr
94 voriges Notierung 937/8
Mai 9256 92 Juli 5551 50 AMenl 3,40 3,40

Chicago 25 Okt Teiegr
887/8 88

0k

Berlin 25 Okt
Stärke 10,50

Hamburg 2b Okt
Stetig

Hamburg 25 Okt Kaffee
Amster dam 25 Okt JavaHavre 25 Okt

Okt 46,75 Dez 46,75 März 47,00 Mai 47,50 Ruhig
Zueker

Magdeburg 25 o0kt Zuckermarkt Nach anfänglicher
weiterer Abschwächung schlug die Tendenz plötzlich um Gestützt
durch die günstigen Londoner Depeschen fanden die noch immer

glatte Aufnahme zu
Die Abendbörse verkehrte stetig bis fest und setzte die

reichlich ausgebotenen Posten

Werten rKurse 10 20 Pfg in die Höhe
Hamburg 25 Okt nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
Oktober 16,50 Nov 16,55 Dezember 16,65 März 17,05 Mal 17,85
Aug 17,75 Stetig

Paris 25 Okt Rohzucker ruhig 8890 neue Kondition 19,25
Weißer Zucker stetig No 3 für 100 kg Okt 239 Nov

235/8 Okt an 2324 Jan April 243 e
bis 19,50

Roter Winterweizen Loco
tbr Dezbr 9324 093Mais Dezember 65692 56 Mai

Getreidefracht 25 2/2

Mais Dez 4534 45
Knrtoſtelmehl und Stärke

Kartoffelmehl und Stärke 20,00 Feuchte

Magdeburg 25 Okt Kartoffelstärke und Mehl 19,50 19,75
Kaſfee

Sohluß 2per Okt 37,50 Gd Dez 37,50 Gd März 38,00 Gd Mai 38,50 Gd

Schlußbericht Kaffee good average Santos

Roggenkleie
n fest mecklenb und ostholstein

en fest mecklenb und altmärk 154 158 russ
Gerste fest südruss cif Oktbr
meekienb 150 158 Mais fest
Lieferung 117,50 La Plata eit

Weizen Dezbr 879 87 Mai

Kaffee good average Santos

rubig Umsatz 3000 Sack
Kaffee good ordinary 31,25

steigenden

per

L on don 25 Okt 9690 Javazuoker matt loco 9 sh 3
Rüben Rohzucker ruhig loco 8 sh 12 d

Spiritus
Nordhausen 25 Okt Branntwein loco 4590 Vol für 100 kg

ohne Faß ab Brennerei 69,50 70,60 Nov Mai 67,50 68,50 desgl
40 Vol loco 62 63 Nov Mai 60 61 MHamvurg 25 d Spiritus r uhig Okt 18,00 Okt Nov
18,00 Nov Dez 18,00 G

Paris 25 Okt
April 32,00 Mai Aug 33,25

Petrolenm
Hamburg 25 Okt Petroleum stramm Stand white loco 7,25

Schluß Raffiniertes Type weiß loco
OKt 19,50 Nov 19,75 Jan März 20,00

Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,70 in Philadelphia 7,65 Refined in Cases 10,40 Credit

Antwerpen 25 Okt
19,50 bzB

New Vorik 25 Okt

Balances at Oil City 1,61
Olsaaten Ole Fettwaren

Bremen 25 Okt Schmalz
3924 Pf in Doppeleimern 40 Pf

Hamburg 25 Okt
Köln 25 Okt Rüböl loco 5
Ant werpen 25 Okt

e u 25 OktNov 51,7
New Vori 25 Oxt

Rohe und Brothers 7,70
Chicago 25 Okt

Wolle

Okt Nov 5,56 Nov Dezbr 5,57
Febr März 5,65 März April 5,67
Juni Juli 5,70

Schlußbericht

stetig
Speck foest

Rüböl fest verzollt 48,00
1,50 Mai 52,50

Schmalz per Dez 95,00
Rüböl kfest

Nov Dez 52,75 Jan April 53,75
Telegr Schmalz Western steam 7,50

Telegr Schmalz Okt 7,05 Jan 6,75

Banmwolle
Bremen 25 Okt Baumwolle ruhiger Upl midädl loco 55
Liverpool 25 Okt Schluß Raum wolle Umsatz 10000

davon für Spekulation und Export 1000 B
Amoerikanische good ordinary Lieferungen Flau

Dez Jan 5,61
April Mai 5,68

Metalle
FPisleben 25 0kt

Bahnstation Hettstedt netto Kasse
Hamburg 25 Okt
London 25 Okt Silber 28

Silber 86,00 Br 85,50 G
8

Amsterdam 25 Okt Bankazinn 91

Spiritus matt Okt 33,25 Nov 31,650 Jan

Fest

Loko Tubs u Firkins

Oktbr

Tendenz Stetig
Oktbr

Jan Febr 5,64
Mai Juni 5,69

MR A Kupfer 155 1658 M per 100 kg ab

51,75

5,56

London 25 Okt Sehluß Beohuanaland Exploration 0,90
Cape 9 65,37 Consolidated Goldfields of Afrika 6,21 De Beers

5 Durban Roodepoort 3,87 New Jagersfontain 7,81 Transvanl
Mining and Gold Estates 1,21 Chartered 1,90 East Rand 7,09
Randmines 8,15 Shebas 106 ging

London 25 Okt Sehlub hilikupfer flau 7124 Letrl
2 Mon 7996 Zinn fest Straits 1485 3 Mon 14778 Blei ruhig
span 145/16 engl 154 Zink flau gewöhnl Marke 2858 spez 287

Glasgow 25 Okt Vormittag Roheisen Mixed numbers
warrants 52 sh 9 d

Glasgow 25 Okt Schlub Roheisen
warrants Middelsborough 62 sh 9 d

Chemische Produkte
London 20 Okt Chilisalp ord 10 sh 72 raff 10 sh 9 d

Mixed numbers

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale und Vnstrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 24 Okt 0,98 25 Okt 0,90 8
Weibenfkels Oberpegel 2,72 2,68 4 uo Unterpegel s 181Trotha 25 25Alsleben Oberpegel 24 2,98 25 2,71 27

do Unterpegel 2,79 2,76 3Bernburg J 2,58 2,34 24 SKalbe Oberpegel 2,14 4 2,06 8do Unterpegel 2,72 a 244 28
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Elbe
T t Fall Wuehs Okt all WucehsBudweis 21 Torgau

Eger

1,551 15

Prag Wittenberg 2,77Jungbunzlau 0,16 2 Roßlau 2,29 18Laun 0,66 21Pardubitz Magdeburg 2,52 18Brandeis
40,24 8

0,50 12

all 1111
5

Barby 2,94 24
D

9Tangermde 12

Melnik 0,22 8 Wittenberge 3,42 3Leitmeritz 0,29 8 Dömitz Peg 24 t 2,01
Aubig 25 0,61 10 Lauenburg 25 2,79Dresden 0,751 9 l

Aussig Von den oberen Plätzen werden 43 em Fall gemeldet

2 t V rPortug Anl III Spece freo 14,40620 Pr Hyp A B abgk 32100,60520 a I F e W Z 99mer Bör Rumän Anl amort 6 on ges do o d ne S e S de rBerliner Börse do do Keine 5 iot,soa o unt pis 19131 4 102,40020 ort Chem Werkes 377,2502 413 120 h do en25 OKtbr do do V 18904 4913000 Freub Ptäb Be X Altfeld Gron Papiert 9 ls8,s500 iannrei a e r n er nen 22Russ Anleihe v 1905 41/2 97 10 t 101,00b0 Annaburger Steingut 7 178,00620smarckhutte 103 80b28 Helios elektr 42 88 30b20t /2 97 u XXI unk 1910 4 1,60 Br schw Kohl 4 J nBibe 9 19Ergänzung zu den telephon o T 1890 II m go 8 x v unk 14 4 103 0o be Arehimedes 4 162 50620 ans w Kohlen 4 ivernia 1303 4102,7502Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 u I0r 4 91,8002 do 8 X VIIunk 15 4 103,000 Arenberg Bergbau 35 731,006 u e 792 w al 103 300
do cony Obligat 3 83,80b2 do S XXVI unk 14 33, 100 750 Baleke Tellering Co s 185 00020 rn rn 200 nentels Gew 5 104 50d268 hwed St R r 04 1 6 5 Berlin Charl Bau froo 696 00626 Charlott V asserw 4 100,70b20 Gebr Körting 4/2 103 50bz5c St R A V 04 3 /2 do S XXIV unk 12 312 97 00626 0 17 r JBau Dis ont 3/2 27 Berl Vnionbrauerei 6 118 90böContinentale do 42 103 00bz20Krupp Gussstahl 4 101,7064 Bukar Stadt A 88 ev 4 98 400 do Kl Obl unk 08 4 100,200 Hock B Dannenbaum 4 100,5062 aurahütto 41 102 00rit rechsel 5 I,omPard 6 le do c 0b1 II b 10 103 906 90 Bock Br ev u n 8 151 25626 aum 100 50bz2 Laurahütte 102,00620Berlin Wechsel 5 n do do kleine 4 e 98,600 o Com II b 10 4 103 do Spand Berg Br 7 165,250 Dessauer Gas 4 BLudw Löwe Co 4 100 40Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 do do IV unk 12 337 101,5606 a l 1892 Naphtha Gold An l 4Italien Plätze 56 K /5 e 19 do Königst Br 6 1130 ob o 2 /2106,60b2 Naphtha Gold Anl 4 99,9005 open do do 100 I 4 do do III unk 12 31 99 50d26 P Ia d 1898 n J Ge xz do Plefferberg Br 14 242 10b20 0 4 Neue Bod Ges 4 100 2562hagen 5 Lissabon 4 Lissab do v 862000 M 4 687,2062 Rh W O S TX IXa 4 102,30bz0 Breslauer Olfabrik Deutsech Atl Tel Ges 4 101,30b28 do do Zu 96London 4 Madrid A4l i do VI unk b 08 3 96 900 Breslauer Olfabrik 4 33 10b28 3 96,200Paris 3 Petersburg uga r Anl v 98 4 100 25623 u g x von 1965 a do Spritfabrik 15 265,008 Dtseh Bierbrauerei 42 103,406 Norddeutsch Lloyd 4/2 102 900

x i z Qgir d Schwed Hyp Pfdbr Breuer Masch Fabr 6 142,00b20 do Kabelwerke 4/2 104,10b20 do do 4 101 oWarschau 5 Schwed xii Sächs Boden Credit r alt v 191,7902r r ünchb 4 1100,256 4 Caroline b Offleben 15 341,7552 Donnersmarekhütte 4/2 100,000 do 1902 4 101,2063ihrein d Wien 5 go do rückz 103 4 40 m T l Charlotth Wasserw 152 328 0020Dortmund Unton 5 111,8039 Obersehl Risenb B 02 600
x do Städte Pfdb v o2 4 100 20028 do S II R I908 3 99 25b20 Consol Marie Br W 3 113,506b20 do do 5 103,500 do Disen Ind 4 101,006

Ungar Spark Pf IV V D schwarze r p Deutsche Jute Spinn 10 167,256 Jo do 4 99,50b2 Rombacher Hüttenw 4/2 104,25b20
Gelasort a Bank T r s rku V 100,80620 40 Spiegelglas Ges 14 270 00826 WIektr Lief Ges 412 105 ob Rybnioker Steink 4 acläsorten und Banknoten Barletta 100 Tireſtr Mpst 20,300 go 8 VI in e 102 50020 Dresdn Gardin F 12 198,256 do Licht u Kraft 42 104,3562 Schalker Gruben 4 103759

Münz Dukaten pr St Ereiburs 15 Prs ſtr 75,0002 o Ser T unkc p 06 3172 98,000 do Strassenbaln 8/,186,500 do do unk 10 42 105 oo0 do d4o 1898 4 1102,600
Rand do do 0est 1868 Kredit r Wostd Boden Groditi Därkopp Bielef M 28 170,50520 Gelsenkireh Bergw 4 o 700 do do 1899 4
8Gulden Stücke öst do do 1860 L 2000 t S II xündp 4 101,006 Düsseldorfer Disenh 0 1127,50620 Georg Mar Bergw 4/2 103 808 do do 1903 4 100,20628
Gold Dollars o 4,190 C St 4 M vo 161,006 40 ger T z 1 100 606 Püsseldorf Waggonf 14 296 60bz6 do do 4 Schuckert Elektr 4 109,30b2Imperials alte re fr VpSt do Ser unk P os 4 tot sos Wert Maschinen 9 164,50b20 t lox Untern I 33 27 len ws7 z Russ Präm Anl 48 J d er eld Farbenk 30 532,50b2 c10 o 4/2 2 lemens c alske 4 102 75b2h den grr 16,2302 e s l er lgets e Er er Gewerksen D Laiösex 4 199 3737 r s 108,208

n do do V 1866 5 x h l Drkurter Strassenb 62 148,756 O unkK a Aeltzer aschinen 4 104 256Awerir Aen u Tee do Sr o 313 277200 aeon lannatädt t n n n e1 D b le Schi 2n r r War Fro v aeegrtevav 272 2 2Oest Bkn Abschn 2000K z85 ob ypofhekenbank ſandbrieſe u a m v5 Fritzsche Buchbind O 65,00bz0 Sächsische Bank 6 136,25835 13 u Obligationen Bank Alcdſen n Leipziger Börse n 7 150250Skandin Bkn zu 100 Kr 1 d zelsenk Gubßstahl 106,75b2 8 ogtländ Bk Plauen 10 202,5060Rues Zoll Coup re h t e Zur e e Barmer Bank Verein 250 Gerresh Glashütten 72 232,7 502 25 OKtbr 1905 Zwickauer Bank 6
do do icleine 324,008 do v 1904 Ser II 4 10160be0 Braunsehw Bank 50120 00be6 Gladbach Woll Ind I 169 o e HrzlI Altenb Landes

Braunschwei an Bresl Wechsl Bk A 5 o8 o Görlitzer Disenbbed 15 313 0062 Hentsche Vonds bank Obligat 3 100 250S VII un ö5 4 tot oobee Soburgericredithonie 432 96 10eze Grevonbroieh Ilaseh O a 258 Jan St Am I 3 o do do IV 312 100 250
m do S XXIXIT u 111 4 io2s0g Dangiger Privatbanie 62 127,000 Griesheim Elektren i 262 o 1862 68 ev 377 99,880 Baubanie f Dresden

e d u un D a pa 2 t 1 aStnät Anlcinen und T oge do S T X XI 3 26,750 Disch Aciat Bank 10 185 25b26 an eg Alten Stadt Anl v H Oblig ar 32 87,500do S Ii I xIT xV 3 95,75020 Dtseh Eft W Hahn 5 116 40826 Hansa Damupfsehiffg 9 Ias 2str6 1899 Tu I 4 104,600
D Reichs Schatzanw do g XIX 31 95,75020 do Hypoth B Berl 7 147,809 I Gummi la 269,006 Chemnitz St An s zu 99 508 Industrie Aktien

1805 uni 1907 a too oog o S KKunie v igiö 3 95,750 n ren 129 o0ta8 l 55 on do do 1902 unk o7 3 99 508 ltenb Akt Brauerer I 178,750
do on 1904 32 89,7062 D Hyp Ptab VII 4 100 40b20 e icer mere h 137700ra do do 1871 conv 8 89,508 Cröllwitz Papierfab 11

Bad St A O1 uncv 09 4 103,600281 do XI XII unk 20 4 101,75020 eeKkerwommerz v 135006 vang Warum g5 do do 1879 conv 3/2 99,508 D Spitzenfab Lp2z I 18 278,506do Präm Anl v 657 4 do XIVunk 1914 4 103 00 re Meining Hypoth B 7 154,5002 Herbrand Waggonf G 182 50820 r e r erbautes Lic 24 298 909
Bayr Präm Ani v 66 4 do XIII XIiIA 324100,25659ſ Preuß Hypofh 4 B 5 125 40t3 Iotfmann gtärkef 2 214 oos do 1900 4 03 so do do Lt B 18 288 005
BremerAnl 1687,88,90 31/2 98 70b231 do X ar 55,500 fandbriefb 7 147 90820 Hoftmann Waggon 1s 340 cone 40 v 1887 312 98758 Germania ſ F Chein 0 115 000
Gr Hess St A 3 99,800 Gothaer Grunder Westdtsch Bod Kr /21144 806 e P Gos do go 190 3 u 98,750 Glauziger Zuckerfab 2 122,508
Hamb Staats Rente Pr Pf I 32149 5062 Inowraiawsteinsa z 5 121 600 eipz do 1865 Th A 396,000 Gohlis Bierbr St A 6 129,500amort 1900 4 102,6060 do do II 2 125 50 b Körting Gebr s 143 o0er 49 do 1897 Ser I 3 87,508 do do Prior A 6 130,009do do 1904 3 99,400 do do IIIu V 3 102,500 Dentsche Eiscenb Prlioritüäten Tagen mmer on 177 ob do do 1876/84 u 87 z 99,806 Golzern M St A 7 132,500
Lüb St Anl unk 14 3 98,300 do do VIu VII 4 100,406b26 T r Linke W r i odbrk 40 1890 8 II v 87 3 99,800 Körbisdorf Zuckerf 9,2 137,506T do IX X 4 106,900 Halb Blankb 1884 C 31/2 98,006 inke V agenbau 12 307,00 h v J r t i 115 l 95Ostpreuß Prov Anl 4 104,300 o IX u IXa unk 09 90 n R 4 l u 4 do 1897 Ser II A 3 e 99,800 Leipzig Vereinsbr 15 2568,000Lüb Büchen v 1902 2 Mgdeb Bau u Kr B 5 656,008 a tdo do Zu 97,7002 do Xu Xa unk P I5 4 102 40ar0 Magd Wittenb St A 3 90 0020 Magdeburg Bergw 28 545 50 Flauen i V St A 1888 82 99 o0o0 Malafabr Schkeuditz 9 155,000
Rheinprov XX XXI 4 1102,400 do S XII unk b 14 4 102 40b26 r Küstr ulc 1906 h do do t pn r 28 345,508 do 1892 Ser II 3 e 99,000 Schönh Sächs Webst 14 249,500
Westf Prov II III V 3 99 100 90 8 III 3 97,300 c Ang Gas 7 ges 40 41997 392 99,900 Pr Sehnils r Leipzig 387 900Teltow Kr Anl uk 151 4 104,806 4o S XI unk b 1913 3/2 do drüßtenwerice 6 105,500 do do 1903 39,000 Stöhr Co Kammg 5 es 500
Barmen Stadt Anl 98 otz6 e qgtapr n Heutsche Tisenb Stainm Akt do Straßenbahn 7 187 10b 3 e W Krtget 7733

9 7Berlin St Synode o 312 32,000 o S 401 460 4 ios,250 r zener ergbau 4 188 J Ig An 1891 98 32/2 99,000 Wernshs J abg St g 7 1187500Cassel St Anl J 1901 3 /2 98,706b2 do a 190 31/2 95 306 Eutin Lübeck 3 90,606 Mechan Weh Zittau 8 182,00d2 V d 3 902 31 g Kamm J Vor J 9 143 75Oharlottenb 95 99 02 3 99,2062 o 8 311 330 3 u 97250 Liegn Rawitseh It R 3 89,75620 Mix Genest Tel F 712152 2502 1893 1902 3 39,006 S 756Her n 1n ve o u e Leipz Hyp B S VIII 4 Io3 100 Noradh Wernig Lit A 2480b20 e e m e z isenbahn Staman Aktien Obligat von Industric Ges
Hresden 1900 un 10 4 o 100 o2 so Voräd Nisw St Abt 2 u bot Fop i 06 Ksohnaftendo Zu 99 508 do VIIunk b s a 98,200 Aus 1ind Fisenvb Prioritäten do do Vorz Akt 5 87 00 Böhm Nordbahn 5 125,750 Altenb Akt Brauerei 4 103,003
Dässeid 83 33 94 00 03 312 96 30te Meckl u W B S V 2 102 0020 Nordd Jute Sp Tit A 6 130 75 be Buschtiehrad Lit A 128/21 299 608 Cröllwitz Papierfab
Eisenaci 1899 unev o 4 102 700 do do alte u conv 3 95 30620 Anatol Bhn I Kleine 5 105 008 do do Lit B 2397,50be0 do Lit B 12 283,000 Dampfbr Zwenkau 42 102 000
Franicfurt a M 1903 3 99 000 Mein Hyp BK S II 4 00,406 do Ergänz Kleine 5 102,800 Nordsee Dampffisech 6 146 7502 Graz Köflach 5 1114,750 Gr Leipz Strassenb 4 102,206
Giauchau 1894 1903 312 98,408 37 in x v Centr Pac IRef ra 40 4 101 49620 Nürnbg Herlculesw 9 199,50bz Prag Dux Pr Akt 4 99,500 Leipz Baumw Sp a 108 so
Halberstadt 1902 /2 96,408 o u 4 102 o do ra 29 3 Oberschles Chamotte 9 176,756 do Centraltheater 5, 22,808Köln 1900 uncv 00 4 1101,758 o VIII unk b 1911 00b20 Kosl Woron v 1884 4 90,008 Oppelner Zement 9 198 o Ausländ Eiscnb Prior Ob do Dlektr Werke 4/2
do 94 96 98 1901 03 31 98 75020 do IX unk b 1914 4 103 C 0b0 Kronp Rudolkfb gar 4 100,756 Pétersb cleiet B St A 1 96 10020 do Plekt Strassenb 4 102,000Nürnberg St X 1503 3367308 48 cony v 200 u K Chark As V 18891 4 89,6002 o do Vorz Abt 7 143 0007 on 3 5 e W Kammgarn Sp 4 1102,006uberg St A 1903 368 o unconv b Kürsk Kiew 4 R J I g öhm Nordbahn 2 alzfabr Schkeuditz 4 101,256Sächs Idw Pfbr IIA do unkdb b 1907 3 97 00b20 a don Gold Prior 3 6670 nein e gab do 1882 Gold 4 o 2062 Mansf Gewkseh 67ev 4 101,70XXII XXIII 102,800 do Xuner b 1913 r 98,0020 do do kleine 3 53 W 8 er Busehtiehr 1896 sttr 4 on 200 do do 1875/79 ev 4 101770
do Kreditbriefe 4 W Nitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 59 2562 Sachs c t e Z e Dux Bodenb 93 stfr 81,700 do do 1882 4 101,700do do 31/2 99,20b26 S IV unk b 99 4 I0,50620 40 Kiew Wor uk 06 4 88 9020 i h 72 do 1891 8tfr Silber 100 o do do 1893 4 101,7509 zu 96700 UK Saxonia Zementfabr 52 161,75602 c 4 101,258 7Kur und Neumärker do unk b O6 3 96 006 o Smolensk 4 690,25620 Schl Leinw Kramsta an 133 25620 do Gold do do 1897 4 101,750Brdbg Rentenbr 4 101,900 Vorddtsehe Grunder do Wind Ryb unic 488 00020 Schles Zinn St Pr 19 438 sotro Em I 18691 5 110,008 do do 1902 4 103,6062

Pomm Rentenbriefe 4 102,10026 8 XII unk b 13 t Forth Pacific Gen L 3 Schöfkerhot Br Mainz 11 184 2520 45 r e Laumbg Brk Oblig 4 o oocPosenseche do 4 102,000 do III unk 12 97 006 Oeterr Fra St B alte 3 89,60026 Sehöneb Fr Ferr G 12 208,500 I 2 III 1874 Gold 35 1304 3thr S Leipzig 102,750
Preußische do 4 102,006 Pr Bd Cr S IVrz 115 4 do do v 1874 3 38,750 Schubert Salzer 20 350 09026 Graz Köfl Em IV 78 273,002 Tittel Krüger 4 1100,500
Sächeische do 4 10t,s00 do do S X rz 110 4 752 J do do v 18855 3 36,800 Schwartzkoptt Msch 10 258 be do Em 1902 4 100 006 Feitzer Par u SolSchlesische do 4 101 80tzo do do S XIII 4 I00,90 b do do v 18951 3 33,300 Stollwe ß 1227 Pſandbrieſedo S XIV unk b o 4 I100 9060 90 do I u III 5 11 250 Zto werek ab V A 6 h e J Kohlen Aktien u PrioritütenBraunschw 20 Tr Lose do S XVII do 1906 4 og,oobzo a e 7 Strals Spielk St Pr 7 128,756 Erhbl Rittersch Kr V 3 91,50 oMark per Stück 234,50b20 do S XVIII do 1910 4 101 90 e 0 e Gri O ob old 4 101,200 Ierr Ges Halensee froo 3126,0b20 do do 3/2 99,600 Erzgeb Steink A V 45 r
Köln Mind 312 Pr Anl 145 90h0 1 t rel Griasizeobl 89 V Chem Werk CGharl 12 218 25620 Landst BankcBautzen 99,800 W leM 7fI I M do 8 XIX do 1911 101,90220 Portg V 1889 abg I R 42 101,75b20 V D 7 Gersd Stkb V St A 13 50 395 ,000Meining 7fl Lose b p St 53,00b28 43 8 X do 1913 4 102,00 Riüean Korioy o ampf Ziegelei 15 170,00 be Leipz H B u Anl 8 do do Pr A I 48 363,008

do S un b 1913 374100 o0bre e Dre 99 b öln Rottw Pulv 16 276 90626 8 F unlc b 1906 98,006 do do do II 43Auslinaische Fond do 30 95 200 Rure Südebanhr 1 n i i o n ao S do I908 51 98,206 Koiergrube v Gerg 75,00Stadt Anleihen nud Lose do S XV 2 95 ob Russ Südwestbahn Vgii Magohigt Art 175 u Jo S is13 l dort St A 6 350,008do S XVI 3 94 90 be do do Vorz A 9 176,506260 do S Bund C 4 103,000 r 91 7u conv ob Rybinsk unk b 1906 4 38 00620 Wes do do Pr A I 21Argent Eisenb Anl ſ 5 Westfäl Kupfer 31/2 130,50b2 do S D 4 103,000 5do Anl v 1897 4 o0e r Südösterr 590 Oblig 5 107,20628 Westl Boden Ges 4 129,50bee do s F unk b 1906 4 103,000 r n 50,000
V 23 55 D reeeleeccckteteeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeieeeeeeeeeeeeW g Fioge 105 501 do v 1886 89 94 26 o Warsch V X X 4 94,000 bat von Industrie 42 Ed 8 IX uk 10 4 102 600 Zwiek St Vereinsgl 120 132,00

Grieeb hà ao s51/81 1,6 9 433 4o u 45 wer unten e Bank Akten Friedens r Meuselw 36 810,009do 50 do Kleine 16 53 10 43 n 97,400 r n 4 105,500 Hanſe f Grundb Lpz 89142 500 rehlitz Braunk Ges 15 318,000do 59 G ldrte P I 16 52,700 tr Boden 4 103,7 Ansländ Fisenb Stamm Akt do do 4 Leipz Baubank b do do Pr A 45 340,000re ar Lomn r a 33 Anatol Eivenh volle Eloktr Ges 4 190 25w0 do Immoh Geös 9 178,000 Vereine in dionseiOesterr einhtl Rente 99,90de 8 2 3 i 99,200 Dto Eisenb war 5 do do 4/2 99 90b2 Löbauer Bank 6 116,6060 wita St A 93 147 o9o do 600 5 118,40b2 Anhalt Kohlenwerke 4 100,200 l0berlausitzer Bank 7 ao 4do Prior Akt 108 1760,o6
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